
 

Pressemitteilung vom 03.01.2019 

Trendberufe 2019: Diese Jobs sind zukunftssicher!  

Welche Jobs sind stark im Kommen und aus welchen Bereichen werden wir in Zukunft immer 

mehr hören? Die Experten von Gehalt.de haben die Trendberufe für 2019 gesammelt. 

Besonders gute Zukunftsperspektiven gibt es demnach im Handwerk, bei Entwicklern für 

künstliche Intelligenz und in der Datenverschlüsselung. Außerdem ermittelten die Analysten 

von Gehalt.de aus 693 Datensätzen die durchschnittlichen Jahresbruttogehälter in den 

jeweiligen Berufsgruppen.   

 

Auf dem Vormarsch: Customer Experience Manager 

Der Customer Experience Manager befasst sich mit der Analyse und Optimierung des 

Kauferlebnisses von stationären Geschäften sowie Online-Shops. Zu seinen Aufgaben zählen 

Kundenbefragungen, die Entwicklung von Shop-Konzepten und Steigerung der Verkäufe. Das Gehalt 

eines Customer Experience Managers liegt derzeit bei durchschnittlich 47.500 Euro. 

 

Nachwuchsmangel bei Elektronikern sorgt für höhere Preise 

Der Beruf des Elektronikers gehört zu den zukunftssichersten in Deutschland. „Im Handwerk fehlt es 

an Nachwuchs! Die Auftragsbücher für Elektroniker werden immer voller, Kunden müssen sich in 

Zukunft auf lange Wartezeiten sowie höhere Preise einstellen“, so Philip Bierbach, Geschäftsführer 

von Gehalt.de. Elektroniker verdienen im Schnitt 41.600 Euro jährlich. 

 

Hohe Nachfrage bei der Ausbildungen zum Kaufmann im E-Commerce 

Online-Shops werden von Jahr zu Jahr größer, schneller und nutzerfreundlicher. Dass es für den 

Betrieb der Webportale ausgebildetes Personal benötigt, zeigt sich im neu geschaffenen 

Ausbildungslehrgang zum Kaufmann/-frau im Bereich E-Commerce. Der Andrang ist groß: Laut 

Handelsverband Deutschland (HDE) schlagen 1.400 Auszubildende im laufenden Jahr 2018/2019 

1.400 diesen Berufsweg ein. Ein ausgebildeter Kaufmann im E-Commerce verdient durchschnittlich 

32.500 Euro. 

 

Support für Ärzte: Der Physician Assistant 

Physician Assistants (PA) sollen Ärzte in Zukunft immer stärker entlasten. PAs müssen komplexe 

Dokumentations- und Managementprozesse sowie organisatorische Verfahren begleiten, können 

diese aber auch im Auftrag der ärztlichen Leitung mit entwickeln. „Der ärztliche Dienst ist geprägt 

durch viele Überstunden, Stress und sehr hohe Verantwortung. Abhilfe für Ärzte wird dringend 

benötigt, um in Notsituationen professionell und konzentriert arbeiten zu können“, so Bierbach weiter. 

Die Ausbildung zum PA erfolgt an der Hochschule und das Gehalt liegt bei durchschnittlich 55.400 

Euro. 

 

Machen Maschinen schlauer – Entwickler für künstliche Intelligenz (KI) 

Es gibt immer mehr smarte Geräte mit eigener Computerintelligenz auf dem Mark. Somit hat dieser 

Bereich für Entwickler mehr Themen zu bieten als noch vor zehn Jahren – von der Programmierung 
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über Objekt- und Texterkennung bis hin zum Video-Tracking. KI-Entwickler verdienen im Schnitt 

69.300 Euro.  

 

3D-Druck-Experten: Die Nachfrage steigt rasant 

Die Möglichkeiten mit 3D-Druck scheinen schier grenzenlos zu sein – von Smartphone-Hüllen bis hin 

zu ganzen Prothesen. Die Maschinen kommen in einer Vielzahl von Branchen zum Einsatz und die 

Nachfrage nach 3D-Druck-Experten dürfte in den nächsten Jahren steigen. Derzeit liegen die 

Einkommen bei durchschnittlich 52.100 Euro. 

 

Spezialisten für Datenschutz gesucht! 

Die Europäische Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) zeigt die hohe Bedeutung der Sicherheit 

von personenbezogenen Informationen für die Gesellschaft. Nun gilt es für alle Unternehmen und 

Webseitenbetreiber, den Bestimmungen nachzugehen. „Das Thema Datenschutz wird in den 

kommenden Jahren immer wieder aufkommen und der administrative Aufwand damit steigen“, so 

Bierbach. Zahlreiche Unternehmen schreiben deshalb Vollzeitstellen für Datenschutzbeauftragte aus. 

Das Gehalt für die Experten liegt bei durchschnittlich 46.289 Euro. 

 

Kryptologen verschlüsseln sensible Informationen 

Passwörter, PINs, Kreditkarteninformationen – sie alle gehören zur begehrten Beute von 

Cyberkriminellen. Doch wie können sich Nutzer und Unternehmen schützen? Die Antwort: durch 

Kryptologen. Sie sind für die Ver- und Entschlüsselung von Informationen zuständig und versuchen 

mit immer komplizierteren Methoden, Daten und sensible Informationen zu kodieren. Kryptologen 

kommen in der Regel aus der Mathematik oder Informatik. Ihr Verdienst liegt bei durchschnittlich 

74.700 Euro. 

 
Weitere Informationen zu den einzelnen Trendberufen finden Sie hier:  
https://www.gehalt.de/news/trendberufe-2019 
 
 
Gehälter im Überblick: 
 

Trendberufe 2019 Mittelwert 

Kryptologin bzw. Kryptologe 74.748 € 

KI-Entwickler/-in 69.285 € 

Physician Assistant 55.350 € 

3D-Druck-Expertin bzw. -Experte (auch Expertinnen / Experten für additive 
Fertigung genannt) 

52.134 € 

Customer Experience Manager/-in  47.477 € 

Datenschutzbeauftragte/-r 46.289 € 

Elektroniker/-in 41.625 € 

Kaufmann/-frau im E-Commerce (Gehalt nach der Ausbildung) 32.483 € 

 
 
Zur Methodik 
Die Experten von GEHALT.de setzen sich einmal im Jahr in einer größeren Runde zusammen und 
sammeln Informationen zu den Berufen der Zukunft. Dabei berücksichtigen sie die Sucheingaben ihrer 
Nutzer sowie Informationen aus Kunden- und Beratungsgesprächen. Die Gehaltsinformationen 
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werden als Durchschnittsgehälter in brutto ausgewiesen und basieren auf einer 40-Stunden-
Arbeitswoche.  
 
Anmerkung: Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird in der vorliegenden Pressemitteilung die 
gewohnte männliche Sprachform bei personenbezogenen Substantiven und Pronomen verwendet. 
Dies impliziert jedoch keine Benachteiligung des weiblichen Geschlechts, sondern soll im Sinne der 
sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu verstehen sein. 
 
 
Weiterführende Quellen 
 
Handelsverband Deutschland - HDE e.V., Pressemitteilung vom 12.12.2018: „Verträge für knapp 
1400 Kaufleute im E-Commerce: Erster 4.0-Ausbildungsberuf übertrifft Erwartungen“, Berlin 2018. 
LINK: https://www.einzelhandel.de/presse/aktuellemeldungen/11774-vertraege-fuer-knapp-1400-
kaufleute-im-e-commerce-erster-4-0-ausbildungsberuf-uebertrifft-erwartungen. (Letzter Zugriff: 
17.12.2018) 
 
Über GEHALT.de 
GEHALT.de ist das führende Gehaltsportal im deutschsprachigen Raum. Jeden Monat unterstützt die 
Webseite über 3 Millionen ArbeitnehmerInnen mit vielfältigen Services und wertvollen 
Entscheidungshilfen. Das Onlineportal bietet einen kostenfreien Zugang zu aktuellen Gehaltsdaten 
und verfügt über die größte Vergütungsdatenbank in Deutschland. 
Das Angebot reicht von spannenden Statistiken, Auswertungen für einzelne Berufe und Branchen, 
Informationen zu Themen rund um Gehalt, Karriere und Arbeitswelt bis hin zu Tipps und Tricks für die 
erfolgreiche Gehaltsverhandlung. Ein weiteres Kernelement ist die integrierte Meta-Jobsuchmaschine, 
die Anzeigen aller relevanten Jobbörsen in Deutschland bündelt und darüber hinaus ein zu 
erwartendes Gehalt schätzt. Damit bietet Gehalt.de als erste Webseite in Deutschland einen 
Gehaltsfinder für Stellenanzeigen. 
 
Kontakt: 
Artur Jagiello 
GEHALT.de 
Straßenbahnring 19 | 20251 Hamburg | Germany 
jagiello@gehalt.de 
Tel:+49404134543900  
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